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1 ry tallographi ehe tudicn über rhombi ohen cbwefel. 
(Mil I Tafel.} 

on !rl ·tld Br 11011., 

A..a1i1leateu •m k. k. Hof- l ioenlieocabinete. 

(Vorgelegt In der Sitiung am 14. October 1869.) 

Di vorli g nd Arb it b hand lt di kry. t:il100>raphi h n on ­
• t:rnt n ein Vorkommen von rhombi 11 m hwef 1, d:i durch 
hc ond rcn F lii henr ichtbum und ein n con lanlen, ig nlllümli­
chen Habilu :iu gezrichn t i l. 

·· her die Ent tehung und G win1111110> die er Kry lall ehr ibl 
mir II rr lHillenm i ter F. 1 r ich iu k r , dem ich die elben ver-
dank , Folir nde : 

„Di durch Sublimation entstand nen Kry f:ill fanden ich 
- 12 Fu ti f unl r i11e1· Fliiche, :iuf d r früher Erzrü th:iufen 

re t:ind n batt n. E mü en chw feldiimpfe in den lock ' r n , :iu 
cbl:i ken be lehend n Grund g drun en in, und ich hier zu 

Kry talleu ond n irt haben. Die inz lnen chl:ick n lü ·k war n 
zunii h t mit einer dick r n od 'r dünn r n K1·u le von w;i rfr ieu 
Vitriolen überzogen, und auf die er I die eh, ef lkryslalle, 
di durch AuOü en de itriol in \ urd n. Di e 

ulfal h:it jedenfall R nwa er :iu den erü tet n Erz n ·tr:i-
hirt u11d hieb r geführt, wo ie durch die llitz ine n:ichherigen 
Rö thaufcn enlwii ert incl". 

r r l will ich nun in Kürze die vorhanden Lit ralur üb r di 
Kry l:illform n de hw fcl . o wi cli bish r b ba bl l II Flii hen 
J, clb n zu ammen t ll en. Zu er l r r bem rk i h, d:i mir d:i 
a1weführl Werk vo11 cl' Ag o l y nicht zugiinglich w:ll'; ich benutzte 
da darüb r von Rom e d I' 1 1 ge :igt , w ßlrnlb i h di Prioril:il 
zwei r Kr t:illform n ( . unl n) un nl chi den la n mu tc. 

d·Agoly, He ne min'ral. 3• Uecad. pi. 22. Fig.1 , 2. 
Rom e de J' 1 1 c, ri lallo ,raphi . ec. d. Paris. 1. pag. 202. !)I. 5. Fig. t - 9. 

1783. 
fit cberlich,Ann.cbm.phy. XI . 264. 1823. 

Ku p ffc r Pog . Ann. II. 423. 1824. 
1\1 oh , l\linoralogy tran fol d 1,y \ . Haiding er. Edinl,urgh. III . 52. 1 2t; . 

i 



2 B r e z i n n. 

1n ra vi g nn, l\l emoire pour scrvir /1 I' hi loire nalur lle de Ja Sieile. 2. 1ono­
graphi du oufr rl In ieil . Pari . pag. 31. T, b. 1- 4. 1 3 . 

e a c eh i. R ndie. Ace. Napoli 1840. Im Auszug in Z il ehr. deutsch. geolo '· 
G . IV. 167. 

B ro ok e anti l\1 i 11 rr, l in!'ralo,:ry. 100. 1 52. 
H s e n b e r g, Min ralo~. otiien. enek nb. G . II . t 0. 1 56. 
K nn g olt, Result.. min. For chungen im Jahre 1 52, 11 6 ; 1 55 - 57, 181. 

•hrauf, \ iener Akad . itzungsb. LI, 704-. I GO. 
v. Z e p b 11 r o v i e b, Jabrb. geolog. R ich an t~lt IX, 225. 1 60. 

Von d n genaunten Beobacht rn wurd n 1 Gestalten de 
Schw f I bekannt g macht; 4 weiter Form II fond ich an dr11 
b tra ht ten K1·y lall n auf, o daß ihre Anzahl nun 22 b tr:igl; 
sie sind in nachfolgend r Tnbell zu amm ng telll; in 1. R ih die 

ymbol na h Mill r' eher uf l llun und Gru11d fo rm; in 2. di e auf 
den Figuren gebraucht n Bu h laben; in 3., 4. u11 d ö. die Bezei •hnu11-
gen nach W i s , au man n und L c v y- 0 e c I o i z e au x; i11 6. die 
auf den Figuren von a h i an wend len Zeich n und in 7. d r 
er. l utor, der dur h Me ung oder Angabe 111 r y temnli eh n 
li zei hnung die Fläche unzweif lhaft be limmt hat. 

De C ( 0 j -

A1 i 11 e r W e i • N n um a nn ze nux Scor e hi Au lo r ________, ~ - .__.,,_ 
100 a ooa: h : p g• B 

lHO b a : oob : oo c oo'Poo 11• 

001 C ooa : /J ; C oP p A R om e 

110 m a : b : C ooP m 0 J\t oh 

2 10 Ir 2a : 6 : C j,2 g• ßro o k -l\l i 11 e r 

310 li 3a : /J : ooc ooP3 g2 He enb rg 

011 e II: h : C p a• Moh s 

013 II 3a : h : C 1/2P aB Brook e-M il l er 

rn1 71 a: 6 : C j, 00 e • e llom 

203 w ooa : 3b : 2c %i'oo e3/z Br o ok - 1i 11 er 

103 V OO{l : 36 C 1/ni'oo eB e• Hrook e-M i ll e r 

111 p a : b : C p b•/2 III Hom o 

11 2 y a ; b : ½c '/21' {J I ,n 2 C 1l ec h i 

11 3 8 a : h : •/oc 1/aP 6'/i 111• M o b 

11 5 " : b : l/5c 1/sP h% 111 5 loh s 

117 w a : b : 1/7C 1/,P b½ Br r.ina 

1 tll ,j, a : 6 : 1/ac 1/aP b•/2 v. Zcpharovich 

:! J 1 q a : 1/ah : C 3j,3 b•!i 61/ 4 g• Br 1i n a 

313 X a : 1/ab : 1/ac j,3 b 1/ 2 b 1/4 g 1/ 8 71 racehi 

315 ~ a : 1/16 1/sc •; 5 P3 h 1/a b 1/t g 1/s Brook - 1i11 er 

131 ,. '/sa : b C :J /'3 b '/2 b 'I• g' Brezinn 

43.\ •1, a : h C 1,P , s /Jt 6117 b¼ Br zina 



Kry lRllogr•pl,i ehe ludien üb r rhomhi chrn Schwefel. 3 

Hi zu bem rke i h. da . die Fläch n n, p, von Agoly ohn Angab 
von 1e un en abgebildet wurd ll. siehe R O m e de r I I 1. c. 
pag. 292; in glei her . die Flächen tt, v, x durch 1 a r a v i g n a, 
1. c. pag. 39 u. lf. 

Die Fliichen e und t wurden v n S a c chi als n u ang führt, 
all in chon von loh beobachtet 1 24. Vid Kenngott, 1. c. 
1 52, pa . 116. 

Die Fläcb n y und x wurd n zuer t be chri b n von Sc a c chi. 
piil r chrieb n Brook und liller hierüb r 1. . pag. 109: 

Th faces u. w, v, y, x, z, k wer ob e1·vcd in a group of cry tal 
in fr. Br oke' •oll ction. 

Fläch s wurde von Rom e de I' [ 1 
zei Im t, zu r t publi irt von loh s i 824, 
neu angefiihrt. 

ohn Ahme ungen gc­
päler von cacc hial 

Auß rdem findet i h durch inen DrucH hier bei He e n-
h er 1. c. owohl im Text al in d r Fi ur •/ , Poo tatt 1/ 1 Poo 
(014 talt 013), w Ich r Irrlhurn au h in O an a fin ralogy 5th ed. 
pag. 20 üb rgegangen i l. Uoch liißl die au der Figur rsi hllichc 
Taulozonalitiit mit ß 3 313), wi der m tand, daß die e Dorna 
von H sse nb r g ni ht al II ue Fläch ang führt wird, k in n 
Zw if I üb r di ri htig 1) ulung. Ein Flii h 20 1 , ird von M a ra­
v i g n a 1. c. gez ichnet; doch i11d ine Z ichnungen durch iingig 
nur nach d m Au nrnaß ohne Princip au g führt; 1 ungen find n 
ich bei ihm keine vor. 

on den ang fübrl n Flächen find n ich an den vorlieg nden 
Kry lallen: 

a , b , , 1n , n , , u , p , s , t, w , q, x , z , ,. l, 
1· und l wurden nur an zw i Kry lallen bcoba htet; die c zwei 
Fläch n o , ie b, u, q, a>, z si11d mei t u11l rgeordnet; die übrigen 
Fläch n ind vou zi mli h gleicher Au dchnun"', so da die Kry-
lalle in n kug lförmig n I I.ibilu rball n . wie die Fi . l, 

Tal'. 1 zeigt. Fig. 2 reprii enli rt eiu en dem vorig n ganz ähnlichen 
Kry tall ( r. 1), d r nur no h die Flii h n b, u, r, l, al o all an 
di m orkommni e b obachl ten, z igt. 

B i rl r Klei11h it der Kr · lalle 1- 2 lillim l r Ourchm er) 
und der großen Anzahl von Flächen, di im Maximo an inem 
Kry lall 94 betriigt, könn n die zuweil n hed ut nd n ,, ink 1-
chw:rnkun, n ni ht V\ unde1· n hmen ; wie jedoch in Blirk auf die 

1. 



4 ß r e L i n a. 

w il r u11l ·11 fol •e11ue Tal,ell • zeig!, slimm •11 gern e en untl b rech-
11 t Winkel in b fri cdig nd m lnße iib r in, wa namentli ch d r 
B 1·ü ek i hligung d r G wicht b i Berechnung d 1· wah1· eh i11 li h­
st 11 \\' rth zuzu. ehr iben i t. 

Die vol'li g nd n M ss ungen wurd en vo rgenommen mi lt 1 l 
ein e in m in m Be itz b •1111dli hen, vo11 Herrn t a r k e gebau Leu 
r. niom lcr 11a h 1 i t s · h r I i e b · onsll'uction, bezü ,lieh d r r ich 
auf e hr auf, L hrbu h d r ph y ikal. Min ral ogie Bd . I, pag. 209 
vc1·1 ei e ; ich b merk nur , daß an 4 onien von 10 zu 10 eeun­
den ahg le n w rd n kann: alle Bro ba htunge 11 e chahen mit zw i 
F rnrohr n, b i sehr kl in II od r chl echl pieg Inden Fläc h n 
w111·de da dur h da er te Fernrohr von iner P lrol umlamp 
erz ugt , rund Lichtbild eo 11 entri. eh zu dem benfall kr i. fö rmi­
gen Rand ' d s Ge i ht ·f ld eing stellt, wiihr nd . on t zw i Fa­
denkreuz au Platindraht b nutzt wurd n; bei d n hl htcsl •11 

FIU hen I urde auf den Li ·ht chimmcr bei vorge lcckter uf atz­
loup eing ·t llt. 

13 •i d •r ß rechnung d r Iittelwerlh aus d n einz lne11 les. un­
gc n "unl · die b kann l Wahr eh inlichk il formel b nutzt, w I he 
d:1 1, au d •n milller n Fehl rn b rec b11 t • Gewicht latl d onst 
g •hriiuchlichen willk ii rlich n ( 1- 3) in R hnung bringt ; e ge chah 
di · au dem Grund ' , weil di Ctilc d r inz lnen 1\1 ung n au -

rord ntli ch hwnnkt ; vo n Fliich n, die no h da fc ine1·, Fad n-
kr1•uz au pinn •nfiidcn refl ctil'len, bi h ' rab zu sol hen, bei den n 
nur m •hr auf d •n Flii hen chi mm r ei ng ' lelll werden konnt ·, war 11 
M sung'n vorh:ind cn , und s ist lei hl ersichtlich, dn[~ das Ge­
wicht d r er l r n 1 . ung 11 ,·i• I mehr al. dr ima l o groß i t , al 
da . der I tzler •n. Für de11 Wink I pm fol gt die belr ,fT,ud e Heehnung 
i111 nh:inge. 

111 tll'r nii ·h lcn Trtbcll • fo lgt nun •ine Zusamm nstellung de1· 
wahr eh •i 11li ·h. lt•n \\' rtlt fü r di • iimm tlich n genauer 111 baren 
Winkel. ol. 1 enlhiill di e Angabe d11r Fl lich n; ol. 2 da G -
11 irhtsm ill 1, auf gleiche \ wie h i pm 1·ball •n ; ol. 3 die 
Auz:ihl von Mitl(•lw ·rth en: ol. 4 tl cu wa hrscheinlich ,n F •hl ·r. 

1. 2. 3. 4. 

tX 13° ,., ., 43" 4 1311 

xq IG 4-:1 32 4 6 
,,q' z:1 r:; :i 4-
l 'V 3:/. 24 äi! 3 19 



qsl11lloi:r11ploiacl,e LU1li fn l,h •r rlio1nl,i1-.d1t•n ..,wl1\\ eftl 
. 

,) 

1. 2. :1 . 4. 

tl/1 29° 53' 36" 2 I " 
11a 27 45 0 3 
('OJ 23 3 ä2 4 42 
ts 14 4 7 ö 133 = 2' 13' 
sp 26 29 30 G 69 = 1 9 
plll 20 5 7 12" 
et 31 4 52 3 29 
XII 1.9 ö!i 48 2 0 

Eine Ver leichun d r Zahl n di er Tab II mit den w iler 
u11tc11 mitg lheillcn g r hncten \ ink lwerlhen zei l daß die 
DilT ·r 11z gcrechn l - beobacht ·t in eeh Fäll n größ r i t, al d r 
wahr •heinlich Fehler. E rüb1·t dies dah r, da{~ die gut ·· her-

in limmung d r gerne enen , inkel untereinander in di em Falle 
nur zufälli)! i t welcher Zufall nur dur ·h die gering Zahl von 

ung n in die en Füllen rmöglicht wird . 
.. 'her die 8 re hnun de wahr cheinlich t n x n y l m mit 

Benützung d r be ren gern n n Wink I b merk ich fol end 
leb halle ur ·prünglich bei Her t llung der e, i hl mill I nicht 

die genau n Wahr eh i11li hk it formeln b nützt, ondern fih •rung -
formeln; dadurch halte ich al Fundamentalwinkel erhalten: 

L = na = 27° 45' 31" 
M = pm = 18 20 7 
N = cv = 32 24 39 
0 = IJ/1, = 29 
P = zx = 13 
0 = xq = 16 
R = qq' = 9 

~ 

ö2 4 
4 ö3 

43 19 

11 35 

uo wendete ich eine bekannte üh rung m thode an •); i h 
be1·cchn le er ·L au L und 111 da genühcrtc A ·enverlüillniß 

a : b : c = 0·526317 : 0·426585 : 1 
darau r chnen ich wieder die Wink I: 

L0 = 27° 4ö' 31" 
ßl 0 = i 20 7 

o = 32 2 lil 
Oo = 29 53 38 
P0 = 13 ö 45 
Oo = 1!i 44 20 
ll0 = 9 12 ö8 

1) i he . v L • n g, Kry lallogre phi c. \ ien I G7, llAg 3„1 



6 ß r e z I n a. 

un veränd re ich d n Paramelrr a um 6 a = - O · 000317, 
o wird: a + 6 a : b : c = 0 · 526000 : 0 · 426ö8ö : 1 

worau die Wink ,1 folgen: 

L 1 = 27° 44' 4011 

Al1 = 1 19 53 
li, = 32 21 47 
o. = 29 53 33 
P 1 = 13 ö 36 
o. = 16 43 57 
ll• = o rn 7 

b n o au. et: b + 6, b: c = 0·526317: 0·426500: 1 
wo 6, b = -0·0000 5 

Li. = 27° 401 31 
M2 = 1 19 47 

2 = 32 20 ö l 
02 = 29 ö3 3 

"= = 13 ö 46 
02 = 16 44 25 
R2 = 9 13 tO 

Da wahr cheinlich t A, nv rhäftniß i t nun 

a+u. 6, a:b+v. 6, b:c 
und für di Be limmung d r Facloren u 
chung n: 

und v gellen die GI i-

~L-L0 = (L1-Lo) u + L2-Lo) v 

lR-1o = (R. -t) tt + (R2 - Ro) V 

oder · lD. = C1 U + (1 V 

D1 · e, u + {7 v 
und 

p: . D. e = u . ::E e2 + v I ef od r jA = u . B + v . C 
h: . D. r = u I ef + V I f J in = u . C + V • E 

worau u und v folg n al · : 

CD-AE 
u = 

- - BE' 
V= 

Durch Bildung der Dilf 1·enzen JJ, e, f und uh titulion in die 
Gleichung erhalte ich: 

u. 6, a = - 0·00014 633; v. 6,b = +0·000320907 

dah r da wahr cheinli h l · 

et':{>': c' = a+u 6,a: b+ v 6, b :c = 0·52616 367: 0·426605907 : 1 
oder kurz a' : b' : = 0·52617: 0·42661 : 1 



Krys l•llog rnp hi he t udien ül, cr r ho111hi c l,cn hw ere l. 7 

leb bin nuu bei di e cm A cuvcrhällniß Lehen gebli eb •11, obwohl 
no h um ein Geringe zu Y rb ern gew n wär , und zwar au 

fol gend em Grunde : u der Tabelle d r gerechn eten Wink I er ieht 
man, daß die Diff ·r uz rechnet - g rne n bei d n Winkeln zx, 
vn, na (nahez u), ts, SJJ, pm innerhalb d wa hr h inli h n Fehl er 
fallt. Es wiiren also mittel t 1ethode der kl ein ten Quadrat au 
diesen Winkeln die orrectionen für rt', b', c' zu 1·echnen. Un 
ind abe1· 

gemessen herechnet 
Dilfcrenz 

Gewi c hte 
in Secunden 

tX 13° ö' 43" 13° ö' 42" 1 6 
t"11 29 ö3 36 29 53 36 0 20 
11 a 27 45 0 27 4ö 7 7 45 
ts 14 4 7 14 3 21 46 t 
Bp 26 20 30 26 29 öO 20 2 

pm 18 20 5 1 20 2 3 20 

also nur b i ts und sp ine erh •b li here Oiff renz von 46 r p. 
20 S cunden, all ein gerade b i die en zwei Winkeln i t auch da 
Gewicht ein hr ring s , so daß die e Wink I g genüber den 
~ rth n vn, na, pm fa t gar kein n Einfluß hütten ; letztere aber 
timm en mit den ge r chn ten ohnedie fa t vollkommen üb rein. 

In d r Tab ll e auf den fol genden eil n habe ich die aus obi­
g m xen y tem ger chn teu Winkel (II), di von mir b obach­
tetcn Werthe al G wicht mittel (III), die Grenzwerthc (IV) und 
die Anzahl der Ie ungen (V) geg ben. Ferner die Angaben 1 i t-

c h e r l ich ' ( I), die Mittel cl r 1e ung n c hraur an kün t­

lichen Kryslall en (VH), die gerechnet n Werthe Yon Mi II c r und 
v.Z e phar ovi h( UI,I )di g me neu inkel yon v.Z e pha­
r ov ich und S hr a uf ( , XI), die W rth von Hau , c a cc hi 
gerechnet und gcmcs en U, UI, XIV) und unle1· XV einige Beo­
bachtungen ver hied n r Autoren. 



H r r 1, i n n. 

1 II . 

1 

II I. IV . 
1 V. 

VI. VII. VII I. 
1. liuclt. ' eh . 

Br. ger. ßr. gern. renzwerthe Zahl gem. Miller ger. 

CV 32°21' 17 32°24! t;2 • 32° 17' 0 - 32°3ä'30 13 - - 32°1 

cw 5143 3 - - - - - - 51 40 

C11 62-1453 62 14 12 GI 46 2 - 62 21 10 5 - - 62 12 

nn' 1242046 - - - - - - 124 24 

VII 29 53 36 29 53 36· 29 22 .i0 - 30 240 12 - - 29 54 

11a 27 4.i 7 27 45 o• i.6 14 0 - 28 37 50 10 - - 27 4 

111111 55 30 14 - - - - - ;j!j 32 55 30 

CU 38 010 - - - - - - 37 5 

CII 06 .i3 48 - - - - - - 66 53 

uu' 76 0 20 - - - - - - 75 5ü 

ee" 46 12 24 - - - - - - 40 Hi 

bk 5 20 17 - - - - - - ,. 
" 10 

bm 3U 2 4 - - - - - - 3() 1 

111.1111 78 4 8 - - - - - - 78 2 

1 

br 16 5 55 16 3!i 20 IG 2340 - 16 47 0 2 - - -
bp 42 20 41 42 33 20 41 39 30 - 43 16 20 4 - - 42 2!l 

hl ö0 4 1 43 - - - - - - -
bx 70 0 21 - - - - - - 70 0 

rp 25 30 46 25 29 21 2·· a 0 0 - 26 3 30 0 - - -
rl 33 42 48 33 39 40 - - 1 - - -

px 27 30 40 27 32 41 27 18 30 - 27 35 0 7 - - 27 3 1 

lx 19 i 38 t 2 0 - - 1 - - -
p11 47 30 10 47 27 50 - - 1 47°31 ' 0 47 23 -
XII 19 59 38 10 55 48 10 30 0 - 20 t t 20 8 - - -
pp' 05 0 38 - [ - - - 9ä 2 00457-!i 95 2 

c,J, 1 3214 - - - - - - -
cw 23 1916 23 3 !:i2 22 5 10 - 24 12 0 10 - - -
et 31 G 47 3 1 4 52 30 45 0 - 313030 14 - - 31 !:i 

CB 45 tO 8 - - - - 41.i 4 0 - 45 
cy 56 27 56 - - - - - - :;o 20 



Krystollogrnphiache Sludi •n üher rhombi,chen chwefel. 

IX. X. 
XI. 1 XII. 

1 

XIII. m.l 
1 

v. Z ph. v. Zeph. ISchrnuf cocchi. cucc hi XV. 1. 

ge r. gem. grm. ll auy ge r. gem. 

- - - - 32°2ti'50 32°33 - er, 

- - - - - - - eto 

G2 17 12• 62 tG 4 - - 62 tO tO G2 t 8 - cn 

- - - - - - - ,m' 

- - - - - - - 1111 

- - - - - - - na 

55 25 36 55 25 - 56 tO 6 55 21 40 öö 24 - 11111
' 

- - - - - - - eil 

- - - - 6G a4 0 66 57 - ce 

- - - - - - - utt' 

- - - 46 14 0 46 12 0 - - ee" 

- - - - - - - bk 

- - - - 3!) G 50 - - IJ,n 

- - - 77 1 !) 12 7 13 40 - 78 12 4 1nm' 
Le vy 

- - - - - - - br 

- - - - -· - 42 29 bp 

- - - - - - Kupffer bl 

- - - - - - - bx 

- - - - - - - rp 

- - - - - - - ,-l 

- - - - - - - px 

- - - - - - - lx 

47 25 40 47 25 0 - 47 47 ö 47 26 30 - - p11 

- - - - 19 57 tO 10 ö!l - XII 

94 ö l 20 1:14 50 57 ()4 52 95 35 tiG !) 53 0 94 55 - pp' 

t 32 0 18 7 apr. - - - - - c,I, 

- - - - - - - cw 

- - - - 3 1 !) 0 3-t 12 - et 

45 !l 4G 45 10 - - - 4!.i 12 40 ;; II - C8 

- - - - äG 29 50 56 31 - cy 



10 Br ezi n a. 

n. 

1 

III. IV. v. l n. 1 vu. VIII. 
1. .Mil eh. 

ßr. ger . Br. gem. Grenzwerlh e Znhl e f. g m. ~l ill er g r. 

cp 71 °39' 58 71°50' 71°37'40 - 72° 0' 10 3 71 °38'30 - 71 39 

PP 36 40 4 - - - 36 43 0 36 46 36 4-3 

wt 7 47 31 7 !H 2 6 38 0 - 8 0 0 11 - - -
wp 48 20 42 47 30 50 - 1 - - -
18 14 3 21 14 4- 7 13 10 0 - 1!, 7 0 22 - - -
tp 40 33 11 40 31 38 40 18 20 - 40 30 40 6 - - -
Bp 26 29 50 26 29 30 25 20 10 - 28 10 20 23 - 26 30 -
pm 18 20 2 1 20 ö• 18 830 - 1828 0 34 1 2130 - -
PP 14319 56 - - - - 143 13 -

c: ö0 57 33 51 0 43 51 0 0 - lH 2 20 3 - - 50 54 

ex 64 31 5 - - - - - 64 0 

cq 047 24 - - - - - -
zx 13 542 13 ö 43• 12 58 0 - 13 43 30 20 - - 13 6 

xq 1644 0 16 43 32• 16 18 10 - 17 130 27 - - -
qq 1 2512 18 23 15• 1 830 - 1 32 30 13 - - -

PP - - - - 73 22 0 73 32·5 -
pe - - - - - - -
t:8 - - - - - - -

V rgleichen wir nun un er A en y tem mit denen anderer Beo­
bachter: 

a : C b : C : 0 Autor Loca li lii t 

0 ·5 40 0·4263 Kupff c r 
0 ·5247 0 · 4266 130 ca chi Campania 
0 ·5252 0 ·4270 130 chranf woszowic 
0 ·5253 0 · 4272 132 v. Z e ph a ro v ich wo zowico 
0· 5272 0 ·4272 103 Mit cherlich Kün tlich 
0 ·5271 0 ·4275 0 ·814 c hrauf Kün llich 
0 ·5262 0 ·4266 O· 107 Br z in a Oker 

Auffallend i l dabei zunäch t da chwank n d r EI m 11le 
trotz der eh mi hen GI i hh it und Reinheit de ,·orli geud n 
faterial ; in and r r bemerken werlb r m laud i l da lelige 

et d b b Fort chreit n d r Verhfütni un _ während ich uuregel-
C a 
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IX. x. 
XI. 1 

XII . XIII. 

1 

XJV. 
v. Zeph. v. Zep h. Scbrauf caccbi cacchi XV. ,. 

ger. g rn . gem. llauy ge r. gern. 

71 °39'4ö 0 71 °39'40 - - 71 °41 '20 71°41 71 ° 40·5 cp 
36 40 30• 36 41 33 36 39 36 52 12 36 37 20 36 37'20 - PP 

- - - - - - - wt 

- - - - - - - wp 

- - - - - - - ,, 
- - - - - - - tp 

26 29 ö9 26 28 öl 26 27·6 - - - - 8p 
- - - 18 26 6 18 18 40 18 20 - pm 

:143 19 30 143 20 30 - - - - - PP 
- - - - - - - ci 

- - - - 64 6 30 6410 - ex 

- - - - - - - cq 

- - - - - - - ix 

- - - - - - - xq 

- - - - - - - qq 

- - 73 3.\·!i 72 41 20 73 35 0 72 35 - PP 
- - - - 36 47 30 - - pe 

- - - - 33 24 40 33 22 - V8 

mä i ändert. Abweichend verhalten ich nur meine Werthe, wa 
viellei ht vom bedeutend n nler hi de des Habitus von dem 
and rer Vorkommnis e h rrühren mag. Währ nd die Kry Lall sonst 
vorwaltend pyramidal dur h 111 od r 113 ind, ind di vorli genden 
kug lfcirmig dur h gleichmiißige Au, bildung fa t aller auftretender 
F lächen. Bekanntlich i t ab r eine Ver chiedenh it de Habitus nicht 
seit n von ein r er chi d nheit d r Elemente b gleitet. 

B i den übrigen Kry lallen mög n die Oift r nz und da regel­
mii sige Fort chreiten den Grund in einer Ei· cheinung finden, die 
schon vor zehn Jahren YOn Sc h rauf 1) b obachtet wurde. Es 
änd rn ich nämli h die Wink l d r chwef lkry lalle hr h deutend 
mit d r'femperalur; leider jedoch li g n keine'f mperaturan ,aben d r 

1) Wiener Akad. Siliungsb. XLI . 79. 
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ver hirden n 1 ung n vor, mit Au nahm d rer von h rauf 
b i 16° . und d•r meinigen bei irca 19° 

Wichtig i t (wie au h ,,. Zepharovich b merkt 1), daß dio 
an kün tlichcn und an wo zowicacr Kry lall n an,.,.csl llten 1 -
ung n h rauf' inc ziemlich b d utcndc Dift renz zeig n, wlih-

rend r lcrc mit den llf i t s h e r I i h 'sehen Wertheu für kün llich n 
Schwefel fast id •nt incl. 

D r kün lli h erhalt n Schw f 1 (worunter ich d n in Labo­
ratori n erzeugten ver t he, der al h mi h r in betra htcl w rd 11 

darf) unter eh idct ich also Yom natürlich n jcdcnfall · kry tallo­
graphi eh. Eine näch t Frage, die an ein r anderen t ll e behan­
delt w rd n oll, i t die, ob ich di ,, r chi d nen, für natürli che 
Schw C lkry tallc :iufg l lltcn Axcn. ystem durch T mperalurY r­
schiedeuheiten rkHiren las en. 

Zum chlu mein r Arb it erübrigt , mein n Dank all 11 

jen n Herren abzu lall n, die mich b i der lben durch b rla un"' 
von Materiale und den unter ihr 1· Leitung lebend II ll ilf mill In 
überhaupt auf da. liberal le unter. lülzten, d n H ·rrcn: Profe. sor 

. v. Lang , J irc tor t phan I irector T hermak und llül­
tcnmeiste1· lJ l 1· ich in Oker. 

AN H G. 

Die erw:ihnte Form I zur H t" l llung d •' Gewichtsmillel ' und 
ihre Anwendu11 • auf ein 'II speci llen Fall, di ich w ·il 1· obcu 
(pag. 4) erwähnte, i l fol nndc: 

Jan erhült au ein ·r H ihe gl ichartiger Ei11zelmc ungen 
k= ,n 

'\' W hk 
wh 1 , wh2 , w„3 .•.••. w h,,, da lill el wh = /", und dc11 Fehl r 

111 

ein r Einzelbeobachtung (h k = w,. -whk, dahrr di 
"="' 

F hl rquadralc von C,Jh P,, = L rhk und da Gewicbt 
k= I 

uf die e \V •i • enl ' l •hen di • lill h1 rlh, : 

' ) Jahrb. der g ol. Reich un toll ' IX, 22:; 

11mme d r 
m~ 

}::, - . 
h - 2F„ 
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w1 w2 w3 • • • • • • • • w„ mit den F hlerquadral ummen 
F 1 F2 F0 • • • • • • • • F„ und den Gewi hten, 
P1 P2 P, .... . . . . P n 

dal'aus rgiebl ich der wahr eh inlich le \ ·rlh von w und dessen 
wahr eh inlicher Fehl er 

h= u 

~ W h • Ph 
h= I 

Cd = ---,-h=-,-, -

Anwendu11gen die er Formel sind au den Unter uchungen von 
rhabu , , ,·. Ko k. c hnr ow, Kupffe r bekannt ; doch will ich 

für dc11 Winkel pm die v II tündige Entwickelung des wahrschein­
lir h lc11 \Yerlh s al Bei picl g ben. fn 1. olonn Leht die ummer 
d Kryslnl l , i11 2. di e Einz •lnme · ungen, in 3. di Abweichung 
Y m Millel (in cu11d e11) i11 4. d re11 Quadrat. 

1 18° 20' 4 • 
21 10 
21 20 
19 0 
19 4-0 
19 30 
20 10 

18 20 f:J 

II 18 18 HI 
21 !jO 
19 4-0 
18 10 
1 0 
22 10 

18 l!I 40 

VI 18 20 30 
8 30 

28 0 
17 19 !iO 

18 4- 13 

18 27 0 
21 0 

24 U 

27 
li7 
67 
73 
33 
4-3 

3 

7 

90 
130 

0 
00 

100 
150 

6 

977 
257 

14-27 
2063 

4-

2 

729 
3249 
4489 
5329 
1089 
l 49 

ll 

1674:J 

8f00 
16!100 

0 
l00 

10000 
22!l00 

«5600 

9:;4-529 
65040 

2036329 
70!1 Jö60 

1014-74-76 

32400 
324-00 

64 00 
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III 18° 21' o· 92 8464 
20 0 32 l024 
20 0 a2 1024 
19 5U 22 4 4-
20 20 52 2704-
19 50 22 4 4 
18 10 7 6084-
19 30 2 4 
22 0 152 23I04 
16 10 19 39204 
20 20 52 2704 
16 211 18 R!l344 

l!l 2 12 

VII 18 22 30 i97 
1 1() 63 
17 0 133 
19 10 3 

18 l9 1.3 6 76 

Vlll 2 0 123 15156 
22 0 3 9 
24 10 127 1612!) 

22 :l 3 31294 

u. d II i b n lillelw rlh II w1 ••••• • w7 , den zuo-ehii1·igen 
F hl rquadral um me 11 F 1 •• •••• F1 und der j ew ilig n Zahl von 
Einz lme urio- n m1 ••• • •• 1111 wird 11un in folgender Tabell da 
Gewicht mitl I gehild t. 

Dab i b m rk ich, daß man zwe kmiißig nicht mit d n ga nzen 
Winkeln in olonne 2 cin o- ht, sond ern mit dem ·· ber huß ine 
j den l itt lw rlhe üb r irg nd ei n n Jinimalwerth z. B. üb r den 
kl in l n unl r ihn n. Der re ultirende Wink lwerlh w ist dann der 
Re t, den man zu d m au g chi d nen Wink I hinzuaddiren muß, 
um d n wahr b inlich ten Werth zu erhalt n. Daß die e er-

infachung ge lall t U, 1 hrt in Blick auf die ob n teh nden 
Form In. 

Die Tabelle giebt nun in 1. olonne die umm r des Kry lall , 
in 2. den ·· ber chuß ine j den Tittelw rlh über den klein ten 
von ihnen, t O 4' 13 in und n, in 3. di umme d r F hler-
quadral Fh in 4. da Quadrat d r nzahl von Einzelm ungen m 2h, 

in ö. den Quotienten ;e mulliplicirt mit 1000 , in IL die Zah l der 

ö. Col. mulliplicirt mit dem Winkelwerth der t. olonne, 

1 1n1h Wh 
a o - F . 1000; weo- n 

'h 
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erhält man w, ind m man die umme d r Zahl n in d r 6. olonn 
durch die umme d r 5. ol. dividirt; wie man i ht, föllt dab i der 

1000 . 
on lanle Faclor - 2- 111 Zähler und cnner hinw g; dadurch rhiill 

man den W l'lh 0° 15' ö2", al ·o 

pm = 1 ° 4' 13'' + 0° 15' 52" = 1 ° 20' 5''. 

run folgl in ol. 7 die DilTer nz ein jed n lill lwerlhe. \"001 

G wicht. mill I od r w - w,. , in ol. 8 da Quadrat die er DilTerenz, 
m:,. 

in Col. 9 da Producl w - w11) 2 F,. . 1 00. 

1. 2. 3. 4 . 5. 6. 7. !! . 0. 

960 1674 49 20·266 2 095·4 8 64 1 730 
II 927 65600 36 ö·4 8 5087-4 25 025 34300 

III 915 i2062 144 tt· 3 t 023·3 37 1369 16343l 
VI 0 10147470 i6 16 0·0 052 906304 H-5000 

VII 900 60476 t6 2·640 23 1-4, 52 2704 71548 
VUI 1070 

XI tt87 
312 4 
64800 

9 2·876 3077·3 11 13924 4 0454 
4 6i 7 732 ·4 2:15 55225 34073 

li2· 47 !;0297·2 

Der wahr cheinliche Fehler isl 

F=0·47 ... 

mi 
1l l: -

F„ 

1174210 

r her ebnet ich au der umme der Zahlen 111 Col. 9, d r r in 
ol. ö, aus dem con tanten Faclor O · 47 ... . und der Anzahl von 

l\littelw rthen n; di betr lTenden Gewi hl mill I und zugehörigen 
F hier finden ich in der Tabelle pag. 4 zu amm nge t llt . 

Au. dtr Ir. k. Hof- und Staabdruckerei ia Wiu . 
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